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haben ©te öegügficf) foer teiintnihgahe ber UrtOeife ioegett
gfahrifgefehüberiretung?

Su ben fdjmeizertfdjett ©emerbeueretit ftttb folgetibe fiebett
Sereine neu aufgenommen morben: ©d)toeiy;rtfdjer Uhrmacher*
berbaub (@i(3 in Qiutcf)), ©etuerbeberetn Ölten, pmnbmerfer*
bereine Reiben, SBolfhalbett, SBaljenliaufen, 9ieute=Dberegg
uitb ©rub (Slppensetl 2l.*9th.)

Die DrafjtfeUhahn auf öen @al«atorc mirb gegen
©nbe fMrj eröffnet; bie fßrobefaljrt fanb am 22. bS. ftatt,
bie eleftro=bt)namifche 9Jtafd)ine beiuäljvte fiep Porpglid) unb
eg burcpliefeu bie 2)t«ggoti3 bie 1700 SOleter lauge Sinie in
26 Minuten.

SWcite ^citcutc.
(Dtitgetheilt nom Antentbureau uon 3Ucharb SübcrS in ÖJürftp,

tueldjef ÜPtäfünfte bcit Abonnenten unferer Leitung foftentoä
evtpeitt.)

— ©btfott, bem uuermi'tblicpeu ©rftnber, ift ein galbait i*
fcpeS ©lenient patentirt morben, toelcpeS fid) gang befott*
berS gut für bie Slelegrapljie eignen foil, opne anbete 23er*

menbunggarteu aitSgufcpliefeen. SUS befonbere Sorpge mer*
beit angegeben, bafj eS poIarifattonSfret fein unb eine beben*

renbe eleftromotorifcpe ©raft (1 Soll) bei fepr geringem inne*

ren SBiberftanbe (0,052 Dl)tu) befipen foil.
— ©inen feuerfeften foioie fdpaHbämpfenbeit Deelen* unb

SBanbpub Pon großer Jpaltbarfeit unb SDicptigîeit ftetlt 2B.

Doehring in folgenber 2öetfe bar. ©r nimmt gemahlenen

ungebrannten ©alt, mifdjt iptt mit SBafferglae unb ©icfelfäure
unb trägt ben fo erhaltenen SBrei als biinne <Sdpicpt auf beit

p fcpüpenben Slpeil auf. ©obatttt bebeeft er biefe ©epiept
bebor bie üftaffe abbiubet mit einer groben ©ie§fd)id)t unb

auf biefer befeftigt er eine britte poröfe @d)id)t, tbelcpe auS

imprägnirter ßellitlofe unb au§ gebranntem ©ppS Peftept.

— âluS Sled) 92ä g et perpftcllen, ift eine ©rfinbung
amerifatiifcpeti UrfprungS. Durch eigenartig fonftruivte, fepr

finnreiep burepbaepte Siafdjinen, mirb eine größere Stn^apl uon

92ägeln auf einmal au§ Sledjeu bon geeigneter ©tärfe aus*

geftangt. 92euerbiitgS finb biefe 9J2afcpineit nun bon beittfcper

©eite arts mit PemerïenSrtjertpen SSerbefferungen nerfepeti foor*
bcu. ©o ift y 33. um ba§ leicht eintretenbe Serbrel)en unb

Serfdjieben ber abgefcpnitter.en 23led)fpihe und) (Sinfirprung
ber fÇeber in bie fOlatrigen p Perpüten, ein ©d)litten an-
georbnet, melcper mit einem trafen berfepen, im pnffenbeu
Slugeublide bie $eber genau porigontat uuterpalP ber ein-

geführten Sölecpfpipe meggieht.

Dv. ^ngucliit'S Slam*
mcnftvaljP (Sötp=) Siuitfie.
SUS obiger praftifeper Slppa=

rat auf ben SOlarft fam, brad)*
ten mir einen Seridit barüber
unb erfahren jept, bag bie

früheren DJiäugel oollftänbig
befeitigt finb. Die mefentlidpfte
Serbefferuug ift ein neues

Srcnnerfhftem,
meldjeSeinperma*

ueut gutes Srennen uub eoeut. eine leichte unb fchitette ffteini-

gung ermöglicht. Sluch mirb jept auf Sömifch ein ©prarohf
mitgeliefert, mit bent man burd). beliebiges Sluffteden eine

fpipe flamme ergielen farm. SSeriicfficptigt man, baß bie

Sampe eine ©rfpamif) bon 80 Srojent gegen ©ptrttu3*Söth=
lampeit aufmeiSt, unb 1250 ©rab ©elfiuS pipe evgielt, fo

barf fie mit 3ied)t allen SJfetallarbeiteni, ©leftrotedjmfern,
©lafertt, ©laSbläfern, £elegrap£)en= uub Stelephonarbeitern 2C.

empfohlen merben. Brauern, Salirent unb Dilatent biettt fie

gutit fd)itelleit unb rufflofen Abbrennen uon ©lafuren, Sacf
unb färben, ©ie erfept oollftäubig einen 33uttfen'fdjen
Srenner unb hat man, um eine oertilale fylamme p er*
äieleu, nur nötl)ig bie beibeit ©riffe auSeinanber p biegen
unb fo ben Apparat auf ben Dtfcl) p ftellen, er eignet fid)
baher für jebeit ©tubireuben ec.

©in weiterer 23orpg ift ba§ Attftljauen non @aS* uub

SßafferleituugSröhren, Süthen bon bitnuen S3anbfägeblättern,
Dempern unb SluSglüheu Keiner ©tahlmerfgeuge unb part*
lötheu. — DaS Depot befiubet fid) bei ©. SB. pattifd) in
3üricp, Sahnhofftr. 25 ($oftl)of).

$rngc»t.
52. ÏScli'be g-inita liefert refp. fabrigirt .popbeavbeitungS'Dta*

fepinen jur Dîaffenfabrifatiou uon Heineren ©egenfttinbeu, tute
©pulen, grüfieni unb Hetnern Knöpfen tc.

53. 2Befd)e3 §0(5 eignet ftd) am heften für ®pi^en(ager? SDte

©ctjeiben laufen fen!red)t unb haben aufierovbeutlictje Scljuelligteit.
54. Akt- ift Lieferant uon DlöbelgttrteuV
55. 28er fabrigirt PJtetallfc[)vauben mit föiuttern pur S£iu*

tenlëfcber*9lufertigung.) Ifîreiâ '?

50. 28er tiefen fertige §0(5* ober ît)ou=(îonfo(eu für ®ad)=
gefimfe unb yt luetcpetrt greife

57. 28o finb galuanifdie ©(entente für eteftrifepe 3tuerfe ju
begiepen unb yt roetdjem greife?

58. 28er (iefert fcpüneS 3(f)orn=Sau6füge()otj für en gros
Söegitg (581

5t). 28ie (tifjt fid) am befteit eine 28a|'ferfraft meffen ober
berechnen, per ©etunbe 20 Siter 28affer unb 80 Dieter g-att Hub
toelcper ©urdjmeffer ber Turbine ift für tiefen 3'aft am yueef»

mäfiigften? _.
2(itttt>oftcit.

Stuf S-rage 43. Unterzeichneter tpeitt bem tjberrn g-rageftetter
mit, bafj ba§ ©chtofjmadjen bei ihm eine ©peyatiteit ift. Diufter
ftehett yt ®ienften. 3. 21. .tTübter, ©chtoffermftr., ©chafffjaufeu.

2tuf g-rage 4t). Unterjeid)tiete tiefem prompt g-ournierböefe
in fotiber uub guter Slrheit; ffJretSItfte yt ®ienftett.

Dicdjanifdjc -Sputgtuerfgexigfabrif .pont bei Diorfdiad).
2tuf g-rage 4t). 28enben ©ie fiel) an 2(. ©d)är»3Jieier, ®d)rei=

tter in Ollen.
Stuf g-rage 50. Siefere atte ©orten uon panb gefdjmiebete

SBerg=Sd)u()nnget. 2)iufterfenbung ftept gerne yt Sienften.
3). ©chitting, 3iagetfd)iuieb, Kt)ur.

Subniifftonë^llnjeiger.
(üiferuet bieg. 8*»' öffentlichen St'onfurrenj merben bieutit

fotgenbe SSauarbeiteu für eilten eifenten ©teg über ben Qmt bei
ber 33onifayu3c|uette (yuifdjen Strbeg uitb Sur»
hauS îarafp) au§gefct)riebeu :

1. ®ie Erftettung ber beibcu âBibertager.
2. ®ie perftctlung eines DiontirungSgerüfte§.
Alane, St'oftenuoranfd)(äge unb 23au= refp. 2if»
t'orbuorfchrifteu finb eingufebett bei bem ïit.

Aorftanbe ber ïarafp, bei perru Buchhalter A- 3- Steiner iit ©chulS,
foiuie bei pernt Sr. 3- 5ßevttifrf), Aräfibent beä AenuattungSratheS,
melcher auch bis ytut 3. g-ebruar fdjrifttiche Offerten mit Stugabe
beS Slitgeboteä in Ai'oynteit entgegennimmt.

CSlYIitrifdu' D.iel'cuftituug tu P.leru. 3it einigen ©tabttljeilen
uoit Äern foil bie etef'trifche 23e(eud)tung eingeführt merben. Aar*
läufige^ (Erhebungen über beit Sidjtbebarf haben ftattgefunben; yuei
nette ïurbineit mit ytfammen 220 Afcubetriiften ftepeu mit geratt*
migem ®urbinent)au§ au ber 2Jtatte ytr Aerfüguug bereit. ©8 fott
nun ein betinitiue« Auojeft fammt Sîoftenuoraufd)(ag für bie ®t)-
uamomafdjinen unb baä SeitungSnep ie. aufgearbeitet uub nach
beffeit ©enehmiguttg burd) bie obertt Aehörbcn an bie 2(uffiihruug
beffetben gefefjritten' merben.

3u biefem 3iuecfe eröffnet bie ftäbtifdje Aaubireftioit eilte Ston*
furreitg unter intaubifepeu g-abrifaitten unb fchiueigerifcheit Aertre»
tent uoit auftänbifdieu g-inueit.

®af Stonfurrenz»Arogramm uebft Stabtptan ift buret) baf
Aureau be8 ftäbtifepen ©afiuerff uub ber Safferuer-forgung yt be*
Ziehen, luo and) jebe lueitere geiuünfcpte Stuffunft ertpeitt mirb.

®ie Offerten finb ' fpäteft'enf bis 15. g-ebrüar 1890 fcprifttich
unb uerfchtoffen bem ftäbtifchen Aaubireftor, pobter, einzureichen.
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haben Sie bezüglich der Kenntnißgabe der Urtheile wegen
Fabrikgesetznbertreiuug?

In den schweizerischen Gewerbeverein sind folgende sieben

Vereine neu aufgenommen worden: Schweizerischer Uhrmacher-
verband (Sitz in Zürich), Gewerbeverein Ölten, Handwerker-
vereine Heiden, Wolfhalden, Walzenhausen, Reute-Oberegg
und Grub (Appenzell A,-Rh.)

Die Drahtseilbahn ans den Salvatare wird gegen
Ende März eröffnet; die Probefahrt fand am 22, ds. statt,
die elektro-dynamische Maschine bewährte sich vorzüglich und
es durchliefen die Maggons die 1700 Meter lange Linie in
26 Minuten,

Neue Patente.
(Mitgetheilt vom Patentburean von Richard Laders in Görlitz,

welches Allskünste den Abonnenten nnserer Zeitnng kostenlos
ertheilt.)

— Edison, dem unermüdlichen Erfinder, ist ein galvan i-
sches Element patentirt worden, welches sich ganz beson-

ders gut für die Télégraphié eignen soll, ohne andere Ver-
wendnngsarten auszuschließen. Als besondere Vorzüge wer-
den angegeben, daß es polarisationsfrei sein und eine bedeu-

tende elektromotorische Kraft (1 Voll) bei sehr geringem inne-

reu Widerstande (0,052 Ohm) besitzen soll,
— Einen feuerfesten sowie schalldämpfendcu Decken- und

Wandputz von großer Haltbarkeit und Dichtigkeit stellt W,
Doehring in folgender Weise dar. Er nimmt gemahlenen

ungebrannte» Kalk, mischt ihn mit Wasserglas und Kieselsäure
und trägt den so erhaltenen Brei als dünne Schicht auf den

zu schützenden Theil auf. Sodann bedeckt er diese Schicht
bevor die Masse abbindet mit einer groben Kiesschicht und

auf dieser befestigt er eine dritte poröse Schicht, welche aus

imprägnirter Cellulose und aus gebranntem Gyps besteht,

— Aus Blech Nägel herzustellen, ist eine Erfindung
amerikanischen Ursprungs. Durch eigenartig konstruirte, sehr

sinnreich durchdachte Maschinen, wird eine größere Anzahl von

Nägeln auf einmal aus Blechen von geeigneter Stärke aus-

gestanzt. Neuerdings sind diese Maschinen nun von deutscher

Seite aus mit bemerkeuswerthen Verbesserungen versehen wor-
den. So ist z, B. um das leicht eintretende Verdrehen und

Verschieben der abgeschnittenen Blechspitze nach Einführung
der Feder in die Matrizen zu verhüten, ein Schlitten an-
geordnet, welcher mit einem Haken versehen, im passenden

Augenblicke die Feder genau horizontal unterhalb der ein-

geführten Blechspitze wegzieht.

Dr. Paquelin's Flam-
menstrahl- (Loth-) Lampe.
Als obiger praktischer Appa-
rat auf den Markt kam, brach-
ten wir einen Bericht darüber
und erfahren jetzt, daß die

früheren Mängel vollständig
beseitigt sind. Die wesentlichste
Verbesserung ist ein neues

Brcnnersystem,
welches ein perma-

neut gutes Brennen und event, eine leichte und schnelle Reim-
gung ermöglicht. Auch wird jetzt auf Wunsch ein Extrarohr
mitgeliefert, mit dem mau durch beliebiges Aufstecken eine

spitze Flamme erzielen kann. Berücksichtigt man, daß die

Lampe eine Ersparnis; von 80 Prozent gegen Sviritus-Löth-
lampeu ausweist, und 1250 Grad Celsius Hitze erzielt, so

darf sie mit Recht allen Metallarbeitern, Elektrotechnikern,
Glasern, Glasbläsern, Telegraphen- und Telephonarbeitern er.

empfohlen werden, Brauern, Lakirern und Malern dient sie

zum schnellen und rnßloseu Abbrennen von Glasuren, Lack

und Farben, Sie ersetzt vollständig einen Buusen'schen
Brenner und hat man, um eine vertikale Flamme zu er-
zielen, nur nöthig die beiden Griffe auseinander zu biegen
und so den Apparat auf den Tisch zu stellen, er eignet sich

daher für jeden Studirenden w.
Ein weiterer Vorzug ist das Aufthaneu von Gas- und

Wasserleitungsröhren, Löthen von dünnen Bandsägeblättern,
Tempern und Ausglühen kleiner Stahlwerkzeuge und Hart-
lötheu. ^ Das Depot befindet sich bei C, W, Hauisch in
Zürich, Bahuhofstr. 25 (Posthof),

Fragen.
52. Welche Firma liefert resp, salirizirt Holzbearbeitnngs-Ma-

schinen zur Massenfabrikntivn von kleinereu Gegenständen, wie
Spulen, größer» und kleinern Knöpfen ?c,

53. Welches Holz eignet sich nm besten für Spitzenlager? Die
Scheiben lausen senkrecht und haben außerordentliche Schnelligkeit.

54. Wer ist Lieferant von Möbelgurten?
55. Wer fnbrizirt Metallschrauben mit Muttern? (zur Tin-

tenlöscher-Anfertigung.) Preis?
5<i. Wer liefert fertige Holz- oder Thon-Eonsolen für Dach-

gesimse und zu welchem Preise
57. Wo sind galvanische Elemente für elektrische Zwecke zu

beziehen und zu welchem Preise?
58. Wer liefert schönes Ahvrn-Laubsägeholz für sn ^ros

Bezug? (581
50. Wie läßt sich am besten eine Wasserkraft messen oder

berechnen, per Sekunde 20 Liter Wasser und 30 Meier Fall? Und
welcher Durchmesser der Turbine ist für diesen Fall am zweck-

mäßigsten?

Antworten.
Auf Frage 43. Unterzeichneter theilt dem Herrn Fragesteller

mit, daß das Schlvßmachen bei ihm eine Spezialität ist, Muster
stehen zu Diensten, I, A, Kübler, Schlossermstr,, Schaffhausen,

Auf Frage 40. Unterzeichnete liefern prompt Fvurnierböcke
in solider und guter Arbeit; Preisliste zu Diensten,

Mechanische Holzwerkzeugfabrik Horn bei Norsclmch,
Ans Frage 4l>. Wenden Sie sich an A. Schär-Meier, Schrei-

ner in Ollen,
Auf Frage 50. Liefere alle Sorten von Hand geschmiedete

Berg-Schuhnägel. Mustersendung steht gerne zu Diensten.
D, Schilling, Nagelschmied, Chur,

Submissions-Anzeiger.
Eiserner töleg. Zur öffentlichen Konkurrenz werden hiemit

folgende Bannrbeiten für einen eisernen Steg über den Inn bei
der Bonifazinsqnelle (zwischen Ardez und Kur-
Haus Tnrasp) ausgeschrieben:
1. Die Erstellung der beiden Widerlager.
2. Die Herstellung eines Mvntirungsgerüstes.
Pläne, Kostenvoranschläge und Ban- resp. Ak-
kordvorschriften sind einzusehen bei dem Tit.

Borstande der Tarasp, bei Herrn Buchhalter P. I. Steiner in Schuls,
sowie bei Herrn Dr. I, Pernisch, Präsident des Berwaltnngsrathes,
welcher auch bis zum 3. Februar schriftliche Offerten mit Angabe
des Angebotes in Prozenten entgegennimmt.

Elektrische ?.>eleuclil»»g in ?.!er». In einigen Stadttheilen
von Bern soll die elektrische Beleuchtung eingeführt werden, Bor-
läufige Erhebungen über den Lichtbedars haben stattgefunden; zwei
neue Turbinen mit zusammen 220 Pferdekräfteu stehen mit gerän-
migem Tnrbinenhaus an der Blatte zur Verfügung bereit. Es soll
nun ein definitives Projekt sammt Kostenvvranschlag für die Dp-
namvmaschinen und das Leitungsnetz ?e. ausgearbeitet und nach
dessen Genehmigung durch die obern Behörden an die Ausführung
desselben geschritten" werden.

Zu diesem Zwecke eröffnet die städtische Bandirektion eine Kon-
knrrenz unter inländischen Fabrikanten und schweizerischen Bertre-
tern von ausländischen Firmen.

Das Konkurrenz-Programm nebst Stadtplan ist durch das
Bureau deS städtischen Gaswerks und der Wasserversorgung zu be-
ziehen, wo auch jede weitere gewünschte Auskunft ertheilt wird.

Die Offerten sind spätestens bis 1ö. Februar 1890 schriftlich
und verschlossen dem städtischen Bandirektor, Hodler, einzureichen.
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"2Salïevl'eiitiitînë iieçjeii (incl. ©vöavbeit) einer ®rutîleitung
nun ca. 120U Dïetev gu&cifernen fflluffenrBpren mit 550 Wm. iîid)t=
weite wirb oerattorbirt. ©leidjjeitig wirb eine .Sjnjbvantenleitung
evfteilt. 9ïâl)ereë ju erfragen bei Ipuffi) .jt. Siinjü in ÎOinrg bei
Seulingen. ©ingaéetermin 5. fyebruar.

— lieber tie 9ln§fiitirung einer fteinerneit p.iriirfie über ^af
Dfcnua bei 3U'ims (©ranbiinbett) mirb SVonfurrenj eröffnet. ifälan
nnb SSaunorfcbriften ftefien beim SSorftanb g-iiiitë unb bei Jperrn
öejivfäingenieur fßeterelli in Slan,^ offen. ÏSejiiglieljc, naci) ißro*
Renten berecbnete Cfferten in uerfcbioffenem ©ouuert mit ber 91uf«

fdjrift „tBriictenbou" nimmt ber Sßorftanb fylimS entgegen bi§ 5. fyebr.
— Sie paritätifdje ©emeinbe (Srmalütgcn bat befdjloffen, beit

ittrditlinvm einer TKepnrntitr jit nnterfteUen. fßfan, Softenuoran*
fd)(ag nnb xBaubefdjrieb finb bei .jbetvn Sivdienffeger Jorfter in
©rmatingeit einjufeben. llebernat)mëfa()ige ^-Bewerber, meldje bie
Strbeit auëfiibren malien, belieben bemfelben iljre Eingaben Der»

fdjloffen mit ber 9(uffcf)rift „îfnmnreparatnr,, einjurcicften bi§ fpa=
teftenê ben 15. gebruar.

giir ben fîeubau ber tPfarrliirdie in DSuppouau werben
1) bie ©rab» nnb föiaurevavbeiien,
2) bie ;]ementgnf> nnb ©teinfjaucvarbeiten,
3) bie ifimmermannbnrbeiten

5itr freien Sfonfurren,) anägefcbrieben. pleine nnb 33 ci itu o r f d} r i f te tt
tonnen bic- 1. gebruar auf bent Sureau beë Unterjeidineten unb
1. bi§ 8. gebruar im ff;farrf)ofe in ÎSuppenau eingefeljen werben.
5öerfd)loffene, mit ber Üluffdjrift „ftirebenbau ÎSuppenau" Detjeßeue
Offerten finb bis fpiiteftenS 9. gebruar an irerrit Sßfarrer fOîiillcr
in HBuppenatt einjufenben.

— SaS eibgenöffifdte föiilitärbepartement wiinfcfjt eine Slnjal)!
ltn|"auteric-Sourflons, Orbonnanj 1889, anfertigen §n (äffen. 93e=

Werber, bie im galle finb, bie ©rftellung foldjer 9Ri(itär»guf)rwerfe
ju übernehmen, wollen fiel) au bie eibgenöffifdte ÄonftruttionSwer!«
fteitte in Sputt metiben, welche über ftiitteres ?(uëfunft erteilen wirb.

3tür SSöbelTdtreitter. ©ine Ülnjal)! 3Safd)tommoben, 9fad)ttifd)=
eben, Sifd)e, ©efretäre, ©Ififfonnièreë,©piegelfdtränfe, Sd)reibtifd)eic.,
alleS fournirte, faubere Strbeit n'ad) uorlfanbenett SKuftern, wiiitfdtt
itt fleinern ober großem $artf)ien ju uerafforbireit. Sieferungë»
frift bis nötigten Oftober. .fg. Jgofftetter, çeuftridfbab.

Sie Lieferung ber töd'treinerarbeit ?,ii beit ©ufjgeftellen oott 30
©tiil ©ctjulbänlen, ©Infer (Oîobell B, toirb Ijiemit jur freien Sott«

furrenj auSgefdjrieben. Sie nötl)igen Sittgaben föttitcit auf betti

ftäbtifeben SSauamt jur ©iitfidjt genommen werben, ©ingabetermiit
ber bezüglichen Offerten: 4. gebruar näd)ftl)in ait bas

Simmanttamt ber ©iitw.»©emeinbe ©olütfjuvn:
sig. ©. © 1 ii jj » S 1 o j 1) e i in.

Sie iiriireinernrbeiteit (Slfiireit, genfter tuto Säfelwerf) für baS

neue 3siunbesrall)l)au& itt é?.!eru werben (jiemit jur Honfuvreuj
auSgefdjrieben.

jjeidfuungen, SorauStnafe, Sebinguttgett uttb fOlufter finb im
Sureau ber Bauleitung neben beut Sbnfinogebäube, too and) Singe»
botforntulare bejogen werben föittteit, aufgelegt.

lleberualjmSofferten fittb ber Sireltion ber eibg. Sauten unter
her Sluffdtrift „Sittgebot für SitnbeSratbljauS" bis unb mit bent
15. gebruar niidtfttjin franfo einjureicfjen.

3»« aCuëucrfauf iua|rfjticfjtev k'Dïucftcf ©Ifaffeï»
gou(arb=Stoffe à 27 (£t§. biâ 36 (£t§. per (Site, nur befte
Qualitäten, beten veeder Söertlj 45 btê 85 ®t§. per (Sde
(©elegeulteitSfauf) oerfenben bireft au fßriüate itt einteilten
SSietern, fowie itt gattjen ©tiiefen portofrei itt'S .§auS Cet»
tinger & (£o., 3entralfjof, ßürfd).

P. S. SOiufter fätnmtlidier ©elegen^eitS^artieit umgetjenb
franfo.

Zwei eiserne
Schwungräder,

so gut wie neu, das eine 2
Meter Durchmesser mit star-
kern Gestell nebst Riemen-
Scheibe complet; das andere
1 m 800 m/m Durchmesser
ohne Gesteil, jedoch auf 55

m/m ausgedreht, verkauft
zum Preis des Robgusswer-
thes und erfheilt nähere Aus-
kunft Jb. Rosenmund

Mechaniker, Liestal.

Leliiiings-Gesuch.
592) Ein gut geschulter Knabe
kann bei einem tüchtigen

Spenglermeister die
Spenglerei gründl. erlernen.

Erlernung der Ornamen-
tik sowie verschied. Haupt-
artikel im Fache.

Gefällige Offerten unter
BW 592 an die Expedition
d. Bl. erbeten.

Zu verkaufen
593) wegen Nichtgebrauch
einen guterhaltenen Ambos
von 116 Klgr. für Er. 64. —
und eine Hebelscheere,
wie neu, für Fr. 42. —.

Offerten unter Chiffre A
593 E befördert die Exped.
dieses Blattes.

Tapeten Lager
en gros' & détail

IL Gilt,
~

vormals
G-rossmartn-Weber

4ttu|ür bmitroitligil franko.
(O F 43261 [536

Offene Stelle.
589) In der-mechanischen Buntweberei bei Schönen-
grund (Kt. St. Gallen) findet ein auf Honegger-
Stühle eingeübter, tüchtiger und durchaus ganz
solider Iieparat o u r
sichere und dauernde Anstellung.

Gründliche Kenntnisse auch im Dampfmaschi-
nen- und Turbinenfach sind unerlässlich.

Anmeldungen ohne gute Zeugnisse liber Be-
fähigung und namentlich auch über soliden Cha-
rakter werden nicht berücksichtigt.

JToll.
Maschinenfabrik,

Weiber,
in Waid (Kt. Zürich).

gs-Masekinen -Spezialität:
Bandsägen
f. Stämme,
3 Grössen,
f. Schreiner
3 Grössen.
Doppelte
Hobel-

maschinen,
2 Grössen.
Abricht-

maschinen,
500,400 und
300mmbreit,
mit Schutz-

vorrich-
tung; drei
Grössen.

Diplomirt
Trans-

missionen.
Circular-

säge f. alle
Zwecke,

3 Grössen.
Kehl-

maschinen
m. horizon-
taler und
vertikaler

Achse.
Sägefeil-

maschinen,
2 Grössen.
Universal-

maschinen.

Laubsägeholz
liefert 3, 4 und 5 m/m dick,
in Nussbaum und Ahorn,
gehobelt per ' 30 Cts.
ungehobelt „ ' 25 „FiiJlungsholz, nussbaum,
12 m/m dick, beidseitig ge-
hobelt, nach Mass zuge-
schnitten per H]' à 55 Cts.
unter Nachnahme

Wilh. Bikle,
414) AA7"i h t e 3? 1L. tj. r.

Die garantirt beste

und billigste

Metall-
(Diamantstahl-)

JStage,
geprüft u. empfolilen von
vielen Fachleuten kostet
cm. lg. IS 23 28 82

per Dutzend
Fr. 3. 60 4.40 5. 20 6. —

Dazu passende Sägebogen
per Stück (320

Fr. 2. - 2. 25 2. 75 3. —

C. W. Hanisch
Bahnhofstrasse 25

Zürich.

Gesucht:

Holzdrehbüuke. Ganze Schreinerei-Einrichtungen.
Illustr. Preiscourant gratis u. franko. 215

finden durch die „Illustr. Schweiz. Handwerker-
AHSertvyft Zeitung" wirksamste Verbreitung

568) ein noch ganz guter
lllasbalg-,

oder wo bezieht man neue
billigst'?
J. Ruti«hanscr, Schmied,

Bottighofen (Thurg.)

ööOuMark in Göhl,
tnenn Creme CJrolich nid)t äffe fiant*
unreinißfeiten, als Sommcrijiroffcn, öeber*
fterfe, $oimcn6rûnb,9Riteffçr, Slajcntöt^e ic.
befeitißt u. ben Steint M8 i. Hilter ölenbenb
roeiliAmib iuaenbUd) ftifSi erpätt. <» Seine
©ctynUnïel $teif 1.50. ^)^)t.*®ep.
A. Büttner, 2(hot^., Basel.

«-—
456 Zllustrirle schwetserischr Handwerker-Zeitung

W

WalErkiitung. Tas Legen >incl. Erdarbeit! einer Druekleitnng
van ca. 1200 Meter gngciscrnen Mnffenröhren mit 550 Mm. Licht-
tveite ivird verakkordirl. Gleichzeitig wird eine Hydrantenleitung
erstellt. Näheres zu erfragen bei Husstl.il. Künzli in Mnrg bei
Säckingen. Eingabetermin 5. Februar.

— lieber die Ausführung einer steinernen Rrncke über Val
Atenna bei Tllims <Granbi'inden. ivird Konkurrenz eröffnet. Plan
und Bauvorschriften stehen beim Vorstand Flims und bei Herrn
Bezirksingenieur Peterelli in Jlanz offen. Beziiglichc, nach Pro-
zenten berechnete Offerten in verschlossenem Couvert mit der Auf-
schrift „Brückenbau" nimmt der Vorstand Flims entgegen bis 5. Febr.

— Die paritätische Gemeinde Ermalingen hat beschlossen, den

Kirchtlinrm einer Veparatnr zu unterstellen. Plan, Kosteuvoran-
schlag und Baubeschrieb sind bei Herrn Kirchenfleger Forster in
Ermatingen einzusehen. Uebernahmssähige Bewerber, welche die
Arbeit ausführen wollen, belieben demselben ihre Eingaben ver-
schlössen mit der Aufschrift „Thnrmreparatnr,, einzureichen bis spä-
testens den 15. Februar.

Für den Menvan der Vsarrliirche in Wuppcnau werden
1) die Grab- und Maurerarbeiten,
2> die Zenientgich- und Steinhauerarbeiten,
3) die Zimmermannsarbeiten

zur freien Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne und Bauvorschriften
können bis 1. Februar aus dem Bureau des Unterzeichneten und
1. bis 8. Februar im Pfarrhofe in Wuppenan eingesehen werden.
Verschlossene, mit der Aufschrift „Kirchenbau Wuppenan" versehene
Offerten sind bis spätestens 9. Februar an Herrn Pfarrer Müller
in Wuppenan einzusenden.

— Das eidgenössische Militärdepnrlenient wünscht eine Anzahl
bntanli'rie-Tonrgons. Ordonnanz 1889, anfertigen zu lassen. Be-
werber, die im Falle sind, die Erstellung solcher Militär-Fuhrwerke
zu übernehmen, wollen sich au die eidgenössische Konstrnktivnswerk-
statte in Thun wenden, welche über Näheres Auskunft ertheilen wird.

Dur Wövel'schreincr. Eine Anzahl Waschkommoden, Nachttisch-
chen, Tische, Sekretäre, Chiffonnières,Spiegelschränke, Schreibtischeic.,
alles fvnrnirte, saubere Arbeit nach vorhandenen Mustern, wünscht
in kleinern oder gröber» Parthien zu verakkvrdiren. Lieferungs-
frist bis nächsten Oktober. H. Hosstetter, Heustrichbad.

Die Lieferung der tächreinerarbeit zu den Gußgestellen von 30
Stück Schulbänken, Cluser Modell L, ivird hiemit zur freien Kon-
kurrenz ausgeschrieben. Die nöthigen Angaben können auf dem

städtischen Bauamt zur Einsicht genommen werden. Eingabetermin
der bezüglichen Offerten! 4. Februar nächsthiu an das

Ammannamt der Einw.-Gemeinde Svlvthurii!
sig. C. Glutz - B lo z heim.

Die Schreincrarveite» (Thüren, Fenster und Täfelwerk) für das
neue Mundesratliliaus in ?.leru werden hiemit zur Konkurrenz
ausgeschrieben.

Zeichnungen, Vvrausmab, Bedingungen und Muster sind im
Bureau der Bauleitung neben dem Kasinogebände, wo auch Ange-
bvtformulare bezogen werden können, aufgelegt.

ilebernahmsosferten sind der Direktion der eidg. Bauten unter
der Aufschrift „Angebot für Bundesrathhaus" bis und mit dem
15. Februar nächsthiu franko einzureichen.

Im Ausverkauf waschächter bedruckter Elsiisser-
Fonlard-Stoffe à 27 Cts. bis 36 Cts. per Elle, nur beste

Qualitäten, deren reeller Werth 45 bis 85 Cts. per Elle
lGelegenheitskauf) versenden direkt au Private in einzelnen
Bietern, sowie in ganzen Stücke» portofrei in's Hans Oet-
tinger Co., Zentralhof, Zürich.

8. Muster sämmtlicher Gelegenheits-Partieu umgehend
franko.

A„ vi «àeri,«;
8eàunArââ6r,

50 gut wie neu, das kins 2
Bieter Durobmesser mit star-
kem Ckstkil nebst Kiemen-
sebsibs complet; das anders
1 rn 800 m/m Durobmesser
ybne Destsll, ssdoob auf 55

m/m ausgedrsbt, verkauft
ÜUM Dreis des Robgusswer-
tbks und ertbsilt näbere ilcus-
kun d 4b. ktosenrnunU

Asokaniksr, Dissbsl.

592) Din gut gssokulter Knabe
kann bki einsm tuobtigen

Spenglenmvîsren die
Lpsnglsrsi gründ!. srlkrnsn.

Drisrnung der Drnamsn-
tik sowie versobisd. Haupt-
artiksl im Daobe.

Dsfälligs DIkertsn unter
k lili 332 an clis Expedition
à. Ll. erbeten.

Tu vei'ksufvn
593s wegen ldliobtgebrauob
einen guterkaltvnen Amdos
von 116 Klgr. für Dr. 64. —
und eins NedsIsQveene,
wie neu, für Dr. 42. —.

DIkertsn unter Dbilkre 4,
333 L bstördsrt àie Dxped.
ckieses Llattss.

apeien l.agkt'
en gros K detail

lî. kllt. "
vormals

lZ-ro ssrn.s.r>ir.1Vsbsr
Muster bereitwilligst franko.

(D D 4326t (536

Oîîvne Zîelle.
589) In der-msobauisobsn Luntwebsrei bsiLobönen-
gründ (Ct. 8t. Dailen) findet sin auf Nonsgger-
Ltübls eingeübter, tixliligo» mxl «lnrob»»« g»»,,
solider

I » « iì 1 î» t ^ ìì I'
siobsrs und dauernde sVnstsIlung.

Dründiiobe Kenntnisse auob im Dampfmasobi-
nen- und Burbinentaob sind unerlässlieb.

Anmeldungen obns gute Dsugnisse über Le-
fabigung und namentliob aueb über soliden Dba-
rakter werden niebr berüoksiobtigt.

^lasoliiiisrkàì>i'tk, iii :,I<4 /Fiilieli).

Lpssiialität!
Landsägen
k. Ltitinms,
3 Drässen.
f. Lobrsiner
3 Drösssn.
Doppelte
Hobel-

masebinsn,
2 Drösssn.
Abriebt-

masobinen,
500,400 und
ZOOmmbrelt,
mitLebut?-

vorriob-
tung; drei
Drösssn.

Diplomirt
Irttiui-

Inj88!ylli!N.
Diroular-

säge f. alle
Dwsoks,

3 Drösssn.
Ksbl-

masebinsn
m. boriüon-
taler und
vertikaler

l1.obss.
Lägsfsil-

masobinen,
2 Drösssn.
Dniversal-

masobinen.

!.aàâgàî2
liefert 3, 4 und 5 m/m diok,
in lilussbsun, und Kkonn,
gsbobelt per s/Z' 30 Dts.
ungsbobölt „ s/Z' 25 „
t'iitlliingsbul?,, nussbaum.
12 m/m diok, bsidssitig gs-
bobslt, naob TIass üugs-
soknittsn per i/Z' à 55 Öts.
unter IKaolinabms

«üb. Sible,
414) Wi ru. f s r? I lu. rr r.

vik Zsrsiitjrt bkstk

Illlli diIIiZ8tk

>1 ^i „
z »

i-vprükt ». vmptolUen vo»
vielvll I'aelileut.6ll kostoì
cm. >g. IS 2Z S8 82

per Out.2evü
I'r. 3. 60 4.40 5. 20 6. —

por Stück (320
I'r. 2. - 2. 25 2. 75 3. —

0. VV îl!tNÌ8«I>

Zküi-ir-b.

Ilol^dlrvbbàti«. k-sus«
lllustr. Drsisoourant gratis u. franko. 215

^ I, bndsn durob die „lllustr. 8okwsi^. Handwerker-
Leitung" wirksamste Verbreitung

568) ein noob gan? guter

oder wo besiiekt man neue
billigst?
3. Itut»»!,»!!««»', Lobmied,

Lottisboföir (Dburg.)

>1 >ê ll> > i>> <4 < > I < I.
wenn LZroliell nicht alle Hant-
unreinigkeiten, als Sommersprossen, Leber«
flecke, Sonnenbrand, Mitesser, Nasenröthe îe.
beseitigt u. den Teint bis i. Alter blendend
weuAmid jugendlich frisch erhält «»Keine
Schininke! Preis Frs. 1.50. Hpt.-Dep.
á. Lüttver. Apoth., öasvl.
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